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Ersatzspieler: Däppen Yanik, Pfammatter Adrian, Gruber Nicola, Florian Gnotke, Cyril Gerber 
 
Torfolge:  06. Min. 1-0 
 11. Min. 1-1 J.Straubhaar 
 17. Min. 1-2 K.Christen 
 53. Min. 2-2 
 60. Min. 3-2 
 87. Min. 3-3 A-Curcillo 
 92. Min. 4-3 
 

 
Unvermögen auf der Lamm 
 
Nachdem unser erstes Saisonspiel gegen den FC Interlaken wegen starkem Schneefall in der 
Halbzeit abgebrochen wurde, folgte an diesem Dienstagabend das Nachholspiel gegen den FC 
Rothorn. Mit einem Mix aus 1./2.Mannschaft und Senioren ging es in dieses erste Spiel der 
Rückrunde. Unser Ziel für dieses Spiel war recht simpel: aggressive Zweikampfführung, schnelles 
Umschalten und gemeinsam Freude auf dem Platz haben. Die ersten Minuten gehörten dann 
auch klar uns und wir konnten schon vereinzelte Nadelstiche setzen. Leider verpassten wir es in 
den ersten Minuten das Führungstor zu erzielen. Wie wir es uns aus den letzten Jahren gewohnt 
sind, sind die Brienzer-Buebe auf Standards spezialisiert. So konnten die Einheimischen mit 
ihrem ersten Torschuss nach einem Eckball die Führung bejubeln. Wir liessen uns aber nicht aus 
dem Konzept bringen und spielten unser Spiel wie gewohnt weiter. So konnten wir nach oder 
bzw. mit einem Eckball in der elften Minute den Ausgleichstreffer bejubeln. Straubhaar drehte den 
Eckball Richtung Tor, wo dieser per Ablenkung des Verteidigers den Weg direkt ins Tor fand. 
Diesen Schwung konnten wir gleich mitnehmen und hatten auch in der Folge deutlich mehr vom 
Spiel. So konnte nach dem guten Pressing im Mittelfeld der Ball zu "Schmousi" gespielt werden, 
welcher Christen bediente. Dieser versenkte den Ball gekonnt im unteren Eck zur 1-2 Führung. 
Leider konnten wir die Überlegenheit in der ersten Halbzeit nicht zu mehreren Toren ummünzen. 
So hätten wir diese Partie in der ersten Halbzeit entscheiden sollen. Einmal mehr konnten wir 
diverse gute Kontermöglichkeiten nicht nutzen und scheiterten vielmehr an uns selbst. So gingen 
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wir mit einem guten Gefühl in die Garderobe und wir waren uns alle bewusst, dass wir nicht 
nachlassen dürfen und möglichst schnell das 1-3 suchen müssen. Auch die ersten Minuten der 
zweiten Halbzeit begannen vielversprechend und wir hatten das Geschehen soweit im Griff. 
Leider mussten wir nach einem individuellen Fehler das unnötige 2-2 hinnehmen. Auch darauf 
liessen wir den Kopf nicht hängen und probierten weiterhin gepflegten Fussball zu spielen. Eine 
alte Fussballweisheit sagt: Wer die Dinger nicht macht, bekommt Sie selbst rein. Genau so kam 
es dann in der sechzigsten Minute. Nach einem weiteren Eckball konnte der FC Rothorn die 
erneute Führung bejubeln. Der Genickbruch für unsere Farben? Denkste. Auch wenn das Spiel 
immer mehr zur Nervenangelegenheit wurde und wir uns von der Unruhe des Heimteams 
anstecken liessen, probierten wir in der Folge noch einmal alles, um wenigstens noch einen Punkt 
aus Brienz zu entführen. So tauchte in der 80. Minute Curcillo allein vor dem Torhüter auf. Als er 
den Ball am Torwart vorbeilegen wollte machten sich erste Krämpfe bemerkbar und sein 
Schussversuch ging knapp am Tor vorbei. Mit letzter Energie tankte sich in den Schlussminuten 
Wenger an der Seitenlinie durch. Sein überlegtes Zuspiel fand Curcillo welcher wuchtig zum 3-3 
Ausgleichstreffer traf. Mit diesem Ausgleichstreffer hatten wir Blut geleckt und wollten noch den 
Sieg erzwingen. Aus einer Druckphase konnte der FC Rothorn sich befreien und auf der rechten 
Seite einen Angriff lancieren. Die Flanke fand den in der Mitte verwaisten aufgerückten 
Mittelfeldspieler und dieser Traf mitten unser Herz zum Sieg des FC Rothorn.  
Diese Niederlage schmerzt doppelt, wenn nicht sogar dreifach, denn an diesem Abend wäre ein 
Sieg möglich gewesen. Trotzdem gilt es nun den Kopf nicht in den Sand zu stecken und mit den 
Spielern, die da sind, jedes Wochenende für unser Verein und unser Wappen zu kämpfen. Die 
Rückrunde ist noch lang und mit der gleichen Mentalität werden wir unsere nötigen Punkte holen. 
Am besten schon am Ostersamstag gegen das Team Simme.  
 
 
HOPP FCA! 
 
Y.Wittwer 

 Nächstes Spiel 2. Mannschat: 
 Team Simme - FCA 
 16.04.2022, 16:00 Uhr 
 Gwatt, Zweisimmen 
 
 Nächstes Spiel 1. Mannschaft 
 FCA - FC Spiez 
 16.04.2022, 16:00 Uhr 
 Zelgli, Allmendingen 
 
 


